
Konzern ISIN Kursentwicklung 1 Wertzuwachs KGV Dividenden- Dividenden- Eigenkapital- Verschul  - Beta-
  zehn Jahre zehn Jahre 2 2016 rendite in % erhöhungen 3 rendite (ROE) dungsgrad Faktor
3M US 885 79Y 101 0 135,5 % 205,7 % 19,9 2,7  10 47,9 % 75,5 % 0,90
Coca-Cola US 191 216 100 7 130,5 % 209,1 % 23,4 3,1  10 32,9 % 94,4 % 0,72
Genuine Parts US 372 460 105 5 129,9 % 220,7 % 20,1 2,7  10 21,9 % 13,0 % 0,93
Johnson & Johnson US 478 160 104 6 94,8 % 164,1 % 16,4 2,9  10 23,4 % –26,0 % 4 0,86
Nestlé CH 003 886 335 0 164,8 % 256,0 % 21,1 3,2  10 15,9 % 24,1 % 0,89
Reckitt Benckiser GB 00B 24C GK7 7 202,1 % 306,0 % 24,8 2,1  10 27,3 % 24,3 % 0,85
Reynolds American US 761 713 106 2 308,9 % 612,3 % 21,6 3,3  10 17,6 % 80,7 % 0,73
Travelers Comp. US 894 17E 109 1 195,2 % 279,2 % 11,8 2,2  10 12,1 % 25,3 % 0,91
United Technologies US 913 017 109 6 79,7 % 125,4 % 15,2 2,7  10 20,4 % 46,1 % 0,92
W.W. Grainger US 384 802 104 0 215,9 % 276,9 % 19,0 2,2  10 32,4 % 72,2 % 0,85

1  der in Deutschland notierten Papiere, 2 einschließlich Dividenden, 3 im Betrachtungszeitraum von zehn Jahren,  4 negativer Wert bedeutet eine Netto-Cashposition  Stand: Donnerstag, 18 Uhr; Quelle Bloomberg

TOP TEN: DIE ZEHN BESTEN AKTIEN DER WELT

SO HAT DIE REDAKTION AUSGEWÄHLT
Wertentwicklung: Über den gesamten Zeitraum 
von zehn Jahren hinweg haben die ausgewählten 
Toptitel den jeweiligen Vergleichsindex geschla-
gen. Zusätzlich durften sie während dieser Zeit 
keine allzu starken Kursstürze aufweisen. Sprich: 
In keinem Jahr durften sie 15 Prozent schlechter 
als der Index gewesen sein.
Bewertung: Das Kurs-Gewinn-Verhältnis (KGV)
auf Basis der Gewinnschätzungen für 2016 darf 
nicht höher als 25 sein. 
Dividendenrendite: Das Verhältnis von Divi-
dende zum aktuellen Aktienkurs muss mindes-
tens zwei Prozent betragen.
Steigende Ausschüttungen: In jedem der ver-

gangenen zehn Jahre mussten die Konzerne ihre 
Dividenden erhöht haben.
Eigenkapitalrendite: Die Kapitalrendite (Eng-
lisch: Return on Equity, kurz ROE) sollte bei allen 
Werten über zehn Prozent liegen. Diese Profita-
bilitätskennziffer (Gewinn im Verhältnis zum 
 Eigenkapital) zeigt, wie sich das eigene Kapital 
innerhalb einer Periode verzinst hat. Anhand der 
Eigenkapitalrendite erkennen Aktionäre (die laut 
Definition Eigenkapital halten) wie rentabel die 
Investition ver glichen mit Alternativen ist.
Verschuldungsgrad: Der Verschuldungsgrad 
(englisch: Gearing) bezeichnet das Verhältnis der 
Nettoverbindlichkeiten (Schulden minus Kasse) 

zum Eigenkapital. Wir setzen als Obergrenze 
 einen Verschuldungsgrad von 100 Prozent. In 
diesem Fall ist die Nettoverschuldung genauso 
groß wie das Eigenkapital. Die Schwelle gilt all-
gemein als solides Verhältnis von Fremd- zu 
 Eigenkapital. Je höher der Verschuldungsgrad, 
desto riskanter ist in der Regel auch die Aktie.
Betafaktor: Die Kennziffer ist ein Maß für die 
 relative Schwankung einer Aktie im Verhältnis 
zum Gesamtmarkt. Bei einem Beta größer als 1 
schwanken Aktien stärker als ihr Vergleichsin-
dex, liegt der Betafaktor unter 1, schwanken sie 
weniger stark. Alle ausgewählten Werte liegen 
unter 1 – sind also vergleichsweise stabil. 


